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87. Kundmachung: Geltungsbereich des Abkommens zur Vereinheitlichung von Regeln über die
Beförderung im internationalen Luftverkehr (Warschauer Abkommen)

88. Kundmachung: Geltungsbereich des Protokolls zur Änderung des Abkommens zur Verein-
heitlichung von Regeln über die Beförderung im internationalen Luftverkehr
(Warschauer Abkommen)

89. Kundmachung: Geltungsbereich des Zusatzabkommens zum Warschauer Abkommen zur Ver-
einheitlichung von Regeln über die von einem anderen als dem vertraglichen
Luftfrachtführer ausgeführte Beförderung im internationalen Luftverkehr

90. Kundmachung: Geltungsbereich des Europäischen Rahmenübereinkommens über die grenz-
überschreitende Zusammenarbeit zwischen Gebietskörperschaften

91. Kundmachung: Geltungsbereich der Europäischen Charta der lokalen Selbstverwaltung
92. Kundmachung: Geltungsbereich der Vereinbarung M80 gemäß Rn. 2010 des ADR über die

Einstufung wassergefährdender Stoffe sowie ihrer Lösungen und Gemische
(wie Zubereitungen und Abfälle), die nicht in die Klasse 1 bis 8 oder die
anderen Ziffern der Klasse 9 eingestuft werden können

93. Kundmachung: Geltungsbereich der Multilateralen Vereinbarung M90 gemäß Rn. 2010 des
ADR betreffend die Beförderung von Gasen der Klasse 2 in Gasflaschen aus
reinem Titan und austenitischem Stahl als Treibstoffbehälter für Heißluft-
ballons

94. Kundmachung: Geltungsbereich der Multilateralen Vereinbarung M93 gemäß Rn. 2010 betref-
fend die Beförderung von bestimmten Stoffen und Gegenständen der Kenn-
zeichnungsnummer UN 0501, 0502, 0503 und 0504

87. Kundmachung des Bundeskanzlers betreffend den Geltungsbereich des Abkommens
zur Vereinheitlichung von Regeln über die Beförderung im internationalen Luftverkehr

(Warschauer Abkommen)

Nach Mitteilungen der Polnischen Regierung haben folgende weitere Staaten ihre Beitrittsurkunden
zum Abkommen zur Vereinheitlichung von Regeln über die Beförderung im internationalen Luftverkehr
(Warschauer Abkommen) (BGBl. Nr. 286/1961, letzte Kundmachung des Geltungsbereichs BGBl. III
Nr. 195/1998) hinterlegt:

Staaten: Datum der Hinterlegung
der Beitrittsurkunde:

Armenien 25. November 1998
Bolivien 29. Dezember 1998

Slowenien hat am 7. August 1998 erklärt, sich mit Wirksamkeit vom 25. Juni 1991 weiterhin an das
Abkommen gebunden zu erachten.

Einer weiteren Mitteilung zufolge findet auf Grund von Erklärungen Portugals und Chinas das
Abkommen auf die Sonderverwaltungsregion Macao weiterhin Anwendung.

Schüssel

88. Kundmachung des Bundeskanzlers betreffend den Geltungsbereich des Protokolls zur
Änderung des Abkommens zur Vereinheitlichung von Regeln über die Beförderung im
internationalen Luftverkehr (Warschauer Abkommen)

Nach Mitteilungen der Polnischen Regierung haben folgende weitere Staaten ihre Beitrittsurkunden
zum Protokoll zur Änderung des Abkommens zur Vereinheitlichung von Regeln über die Beförderung im
internationalen Luftverkehr (Warschauer Abkommen) (BGBl. Nr. 161/1971, letzte Kundmachung des
Geltungsbereichs BGBl. III Nr. 197/1998) hinterlegt:



386 BGBl. III – Ausgegeben am 16. Mai 2000 – Nr. 89 und 90

Staaten: Datum der Hinterlegung
der Beitrittsurkunde:

Kenia 6. Juli 1999
Lettland 2. Oktober 1998

Slowenien hat am 7. August 1998 erklärt, sich mit Wirksamkeit vom 25. Juni 1991 weiterhin an das
Protokoll gebunden zu erachten.

Einer weiteren Mitteilung zufolge findet auf Grund von Erklärungen Portugals und Chinas das
Protokoll auf die Sonderverwaltungsregion Macao weiterhin Anwendung.

Schüssel

89. Kundmachung des Bundeskanzlers betreffend den Geltungsbereich des Zusatzab-
kommens zum Warschauer Abkommen zur Vereinheitlichung von Regeln über die von
einem anderen als dem vertraglichen Luftfrachtführer ausgeführte Beförderung im
internationalen Luftverkehr

Nach Mitteilungen der Mexikanischen Regierung haben folgende weitere Staaten ihre Beitritts-
urkunden zum Zusatzabkommen zum Warschauer Abkommen zur Vereinheitlichung von Regeln über die
von einem anderen als dem vertraglichen Luftfrachtführer ausgeführte Beförderung im internationalen
Luftverkehr (BGBl. Nr. 46/1966, letzte Kundmachung des Geltungsbereichs BGBl. III Nr. 196/1998)
hinterlegt:

Staaten: Datum der Hinterlegung
der Beitrittsurkunde:

Aserbaidschan 20. Jänner 2000
Guinea 13. November 1998
Kanada 1. September 1999
Mali 2. Februar 1999

Schüssel

90. Kundmachung des Bundeskanzlers betreffend den Geltungsbereich des Europäischen
Rahmenübereinkommens über die grenzüberschreitende Zusammenarbeit zwischen
Gebietskörperschaften

Nach Mitteilungen des Generalsekretärs des Europarats haben folgende weitere Staaten ihre Ratifika-
tionsurkunden zum Europäischen Rahmenübereinkommen über die grenzüberschreitende Zusammen-
arbeit zwischen Gebietskörperschaften (BGBl. Nr. 52/1983, letzte Kundmachung des Geltungsbereichs
BGBl. Nr. 408/1994) hinterlegt:

Staaten: Datum der Hinterlegung
der Ratifikationsurkunde:

Bulgarien 7. Mai 1999
Lettland 1. Dezember 1998
Litauen 13. Juni 1997
Moldau 30. November 1999
Slowakei 1. Februar 2000
Tschechische Republik 20. Dezember 1999

Anlässlich der Hinterlegung ihrer Ratifikationsurkunde haben nachstehende Staaten folgende
Erklärungen abgegeben:

Lettland:
Gemäß Art. 3 Abs. 5 des Rahmenübereinkommens erklärt Lettland, dass die für Kontrolle, Aufsicht

oder Überwachung hinsichtlich der betreffenden Gebietskörpferschaften zuständige Behörde ist:

The Ministry of Environmental Protection and Regional Development
Administration of Local Government Affairs
Elizabetes str. 2,
Riga, LV – 1340, LATVIA
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Slowakei:

Die Slowakei erklärt gemäß Art. 3 Abs. 2 des Rahmenübereinkommens, dass dessen Anwendung
von zwischenstaatlichen Vereinbarungen abhängig gemacht wird.

Ferner hat Ungarn am 11. Dezember 1998 gemäß Art. 3 Abs. 5 die zuständigen Behörden wie folgt
bekanntgegeben:

Metropolitan Public Administration Office
(Fõvárosi Közigazgatási Hivatal)

County Public Administration Office
(Megyei Közigazgatási Hivatal)

Schüssel

91. Kundmachung des Bundeskanzlers betreffend den Geltungsbereich der Europäischen
Charta der lokalen Selbstverwaltung

Nach Mitteilungen des Generalsekretärs des Europarats haben folgende weitere Staaten ihre
Ratifikationsurkunden zur Europäischen Charta der lokalen Selbstverwaltung (BGBl. Nr. 357/1988, letzte
Kundmachung des Geltungsbereichs BGBl. III Nr. 87/1999) hinterlegt:

Staaten: Datum der Hinterlegung der
Ratifikationsurkunde:

Litauen 22. Juni 1999
Slowakei 1. Februar 2000
Tschechische Republik 7. Mai 1999

Anlässlich der Hinterlegung ihrer Ratifikationsurkunde haben folgende Staaten Erklärungen abgege-
ben:

Slowakei:

Gemäß Art. 12 erklärt die Slowakei, nachstehende Bestimmungen als bindend anzusehen:

Artikel 2
Artikel 3 – Absatz 2
Artikel 4 – Absätze 1, 2, 4 und 6
Artikel 5
Artikel 6 – Absatz 1
Artikel 7 – Absätze 1, 2 und 3
Artikel 8 – Absätze 1, 2 und 3
Artikel 9 – Absätze 2, 3, 4 und 8
Artikel 10 – Absatz 1
Artikel 11.

Tschechische Republik:

Gemäß Art. 12 Abs. 1 sieht die Tschechische Republik 24 (vierundzwanzig) Absätze des Teils I der
Charta, wovon 13 (dreizehn) Absätze im Art. 12 Abs. 1 genannt sind, für sich als bindend an.

Die Tschechische Republik erachtet sich an folgende Bestimmungen nicht gebunden.

Artikel 4 – Absatz 5
Artikel 6 – Absatz 2
Artikel 7 – Absatz 2
Artikel 9 – Absätze 3, 5 und 6.

Ferner hat Lettland *) am 1. Juni 1999 gemäß Art. 12 Abs. 3 erklärt, für sich folgende weitere
Artikel als bindend anzusehen:

Artikel 6 – Absatz 2
Artikel 7 – Absatz 2
Artikel 9 – Absatz 4.

*) Kundgemacht in BGBl. III Nr. 87/1999

Schüssel
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92. Kundmachung des Bundeskanzlers betreffend den Geltungsbereich der Vereinbarung
M80 gemäß Rn. 2010 des ADR über die Einstufung wassergefährdender Stoffe sowie ihrer
Lösungen und Gemische (wie Zubereitungen und Abfälle), die nicht in die Klasse 1 bis 8
oder die anderen Ziffern der Klasse 9 eingestuft werden können

Die Vereinbarung M80 gemäß Rn. 2010 des ADR über die Einstufung wassergefährdender Stoffe
sowie ihrer Lösungen und Gemische (wie Zubereitungen und Abfälle), die nicht in die Klasse 1 bis 8 oder
die anderen Ziffern der Klasse 9 eingestuft werden können (BGBl. III Nr. 14/1999, letzte Kundmachung
des Geltungsbereichs BGBl. III Nr. 173/1999) wurde von Dänemark am 1. März 2000 unterzeichnet.

Schüssel

93. Kundmachung des Bundeskanzlers betreffend den Geltungsbereich der Multilateralen
Vereinbarung M90 gemäß Rn. 2010 des ADR betreffend die Beförderung von Gasen der
Klasse 2 in Gasflaschen aus reinem Titan und austenitischem Stahl als Treibstoffbehälter
für Heißluftballons

Die Multilaterale Vereinbarung M90 gemäß Rn. 2010 des ADR betreffend die Beförderung von
Gasen der Klasse 2 in Gasflaschen aus reinem Titan und austenitischem Stahl als Treibstoffbehälter für
Heißluftballons (BGBl. III Nr. 175/1999, letzte Kundmachung des Geltungsbereichs BGBl. III Nr. 26/
2000) wurde von der Tschechischen Republik am 16. März 2000 unterzeichnet.

Schüssel

94. Kundmachung des Bundeskanzlers betreffend den Geltungsbereich der Multilateralen
Vereinbarung M93 gemäß Rn. 2010 betreffend die Beförderung von bestimmten Stoffen
und Gegenständen der Kennzeichnungsnummer UN 0501, 0502, 0503 und 0504

Die Multilaterale Vereinbarung M93 gemäß Rn. 2010 betreffend die Beförderung von bestimmten
Stoffen und Gegenständen der Kennzeichnungsnummer UN 0501, 0502, 0503 und 0504 (BGBl. III
Nr. 22/2000, letzte Kundmachung des Geltungsbereichs BGBl. III Nr. 29/2000) wurde von der Slowakei
am 23. Februar 2000 unterzeichnet.

Schüssel
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